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Qualität und Effizienz der grenzüberschreitenden 
Schadenregulierung

Wie w ürden Sie in allgemeiner Hinsicht die Qualität der
grenzüberschreitenden Schadenregulierung bezeichnen
(Selbsteinschätzung)?

Wie w ürden Sie in allgemeiner Hinsicht die Qualität der
grenzüberschreitenden Schadenregulierung bezeichnen
(Durch Sie beauftragter Dritter)?

Qualität der Hilfsmittel, die Ihnen für die
grenzüberschreitende Schadenbearbeitung zur
Verfügung stehen?

Qualität Ausbildungsangebot im Bereiche der
grenzüberschreitenden Schadenregulierung (intern und
extern, in der Schw eiz und im Ausland) ?

Quantität Ausbildungsangebot im Bereiche der
grenzüberschreitenden Schadenregulierung (intern und
extern, in der Schw eiz und im Ausland) ?

Können Sie (bzw . Ihre Mitarbeiter) dieses Ausbildungs-
und Weiterbildungsangebot generell w ahrnehmen?
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Ausbildungsbedarf in welchen Bereichen?
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Gründe, die in qualitativer Hinsicht eine optimale 
Schadenregulierung verhindern
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Mangelnde
Ressourcen/Kostendruck

Komplexität der Fälle Lange Wartezeiten Keine Gründe

1 2 3 4

Gründe, die in quantitativer Hinsicht eine optimale  
Schadenregulierung verhindern
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Mit welchen Mitteln liessen sich die Auswirkungen d er 
negativen Faktoren minimieren?
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Erwartungen an den ausländischen Korrespondenten: 
Welche Angaben benötigen Sie zwingend?
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Nein Unvollständige
Informationen

Lange
Antw ortzeiten

Schlechte
Zahlungsmoral

Keine
Aktenzustellung

4. RL: Keine
kompetente und

pragmatische
Lösungen

Interpretation des
anw endbaren

Rechts
mangelhaft

1 2 3 4 5 6 7

Erw artungen an den ausländischen Korrespondenten: G ibt es 
regelmässig auftretende Mängel?
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Anforderungen an die von Ihnen vertretene ausländis che 
Versicherungsgesellschaft: Welche Angaben benötigen  Sie 

zwingend?
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Anzahl Nennungen

In der Regel keine Mängel Lange Reaktionszeiten Mangelndes Vertrauen

Erwartungen an die von Ihnen vertretene 
Versicherungsgesellschaft: Gibt es regelmässig auft retende 

Mängel?


